
Anlage 4 - Kontextdatenmonitoring Kinderhaus Brüningheide 

 
Das Monitoring für Kinderhaus Brüningheide ist gesamtstädtisch mit Fokus auf den Bezirk Nord 
angelegt. Das ermöglicht es, die Entwicklung im Kontext der gesamtstädtischen Entwicklung zu be-
trachten. Das Monitoring wird auf der Ebene der 139 BA-Stadtzellen präsentiert, eine Raumebene 
zwischen Stadtteil- und Stadtzellen-Ebene, die von der Statistikdienststelle für die Datenbereitstel-
lung durch die Bundesagentur für Arbeit (BA) geschaffen wurde.1 Das Monitoring umfasst 19 Indi-
katoren aus den Bereichen Arbeit und Soziales, Bevölkerungsstruktur, Gesundheit und Wohnen. Im 
Indikatorenset sind die 5 Kern- und Kontextindikatoren des Sozialmonitorings enthalten. 
 
INDIKATORENGRUPPE INDIKATOREN  

Bevölkerungsstruktur 

Jugendquotient  
Altenquotient  
Bevölkerung mit Migrationsvorgeschichte  
Ältere Bevölkerung mit Migrationsvorgeschichte  
Kinder mit Migrationsvorgeschichte 

SOZIALMONITORING 
Kinder in Alleinerziehenden-Haushalten 
Kinderreiche Familien  
Senioren Singlehaushalte  

Arbeit und Soziales 

SGB II-Empfänger/innen 
SOZIALMONITORING Kinder in Bedarfsgemeinschaften 

Arbeitslose Bevölkerung 
Nichtdeutsche SGB II-Empfänger/innen  
Grundsicherung im Alter  
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte  

Gesundheit 
Kinder mit Übergewicht oder Adipositas  
Kinder mit Deutschförderbedarf  

Wohnen 
Wohnberechtigte Bevölkerung pro Adresse  
Wohndauer bei Um- oder Fortzug unter 2 Jahre  
Angebotsmieten  

 
Das methodische Vorgehen des Sozialmonitorings wird aufgegriffen und erweitert. Die Daten zum 
jeweiligen Indikator werden tabellarisch für die BA-Stadtzellen für den Zeitraum der letzten 5 Jahre 
dargestellt. BA-Stadtzellen, die vom Mittelwert aller BA-Stadtzellen um mehr als eine Standardab-
weichung abweichen, werden farblich hervorgehoben und für das jeweils aktuellste Jahr kartogra-
fisch dargestellt.  
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 Wert oberhalb der dreifachen Standardabweichung 

 Wert oberhalb zwischen doppelter und dreifacher Standardabweichung 

 Wert oberhalb zwischen einfacher und doppelter Standardabweichung 

 
Zudem wird auf die Entwicklung in den BA-Stadtzellen im Zeitraum von 5 Jahren in Referenz zur 
Entwicklung des Mittelwerts geschaut und die BA-Stadtzellen hervorgehoben, die im Vergleich zum 
Mittel aller BA-Stadtzelle eine überdurchschnittliche Abnahme bzw. Zunahme im jeweiligen Indikator 
erfuhren. 
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 Wert oberhalb der dreifachen Standardabweichung 

 Wert oberhalb zwischen doppelter und dreifacher Standardabweichung 

 Wert oberhalb zwischen einfacher und doppelter Standardabweichung 

  
 Wert unterhalb zwischen einfacher und doppelter Standardabweichung 

 Wert unterhalb zwischen doppelter und dreifacher Standardabweichung 

 Wert unterhalb der dreifachen Standardabweichung 

 
1 Die Stadtzellen basieren auf den 174 Stadtzellen der kleinräumigen Gebietsgliederung: einwohnerarme Stadtzellen 
wurden mit einer oder mehreren angrenzenden Stadtzellen zu einer Stadtzelle der BA verbunden, um die Datenschutz-
vorgaben der BA von mindestens 1.000 Einwohner/innen pro Stadtzelle zu erfüllen. 



BA-Stadtzellen im Bezirk Münster-Nord

611 Zentraldeponie
612 Breslauer Straße
613 Schneidemühler Straße
614 Kemperweg
615 Edelbach
621 Alt Kinderhaus
622 Im Moorhock
623 Bröderichweg
631 Brüningheide
632 Idenbrockplatz
633 Heidegrund
634 Papenbusch
635 Alter Heidkamp
681 Sprakel + Sandrup + Rieselfelder

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.



Indikator: Jugendquotient

Der Indikator bildet das Verhältnis der wohnberechtigten Bevölkerung im Alter von 0-19 Jahren zur wohnberechtigten Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter (20-64 Jahre)
ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es in 7 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
höheren Jugendquotienten als im gesamtstädtischen Mittel.Die Entwicklung
im Zeitraum 2020-2024 weicht in einer Reihe von Stadtzellen von der gesamt-
städtischen Entwicklung ab: In den Stadtzellen Bröderichweg (623) und Iden-
brockplatz (632) nimmt der Jugendquotient stärker zu, in den Stadtzellen Kem-
perweg (614), Edelbach (615) und Brüningheide (631) nimmt der Jugendquo-
tient stärker ab als im städtischen Mittel.

Indikatorengruppe Bevölkerungsstruktur



Indikator: Altenquotient

Der Indikator bildet das Verhältnis der wohnberechtigten Bevölkerung im Alter von 65 Jahren und älter zur wohnberechtigten Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter (20-64
Jahre) ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es in 5 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
höheren Altenquotienten als im gesamtstädtischen Mittel. Die Entwicklung im
Zeitraum 2020-2024 weicht in einer Reihe von Stadtzellen von der gesamt-
städtischen Entwicklung ab: In den Stadtzellen Edelbach (615), Alt Kinderhaus
(621), Papenbusch (634) und Alter Heidkamp (635) nimmt der Altenquotient
stärker zu als im städtischen Mittel, in der Stadtzelle Kemperweg (614) nimmt
der Altenquotient stärker ab.

Indikatorengruppe Bevölkerungsstruktur



Indikator: Bevölkerung mit Migrationsvorgeschichte

Der Indikator bildet den Anteil der Bevölkerung mit Migrationsvorgeschichte (Nichtdeutsche und Deutsche mit Migrationsvorgeschichte) an der Gesamtbevölkerung ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es in 9 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an Bevölkerung mit Migrationsvorgeschichte als im gesamt-
städtischen Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024 entspricht in den
meisten Stadtzellen der gesamtstädtischen Entwicklung: In den Stadtzellen
Schneidemühler Straße (613) und Bröderichweg (623) nimmt der Anteil stärker
zu, in der Stadtzelle Alter Heidkamp (635) nimmt der Anteil stärker ab als im
städtischen Mittel.

Indikatorengruppe Bevölkerungsstruktur



Indikator: Ältere Bevölkerung mit Migrationsvorgeschichte

Der Indikator bildet den Anteil der Personen im Alter von 65 Jahren und älter mit Migrationsvorgeschichte (Nichtdeutsche und Deutsche mit Migrationsvorgeschichte) an
allen Personen im Alter von 65 Jahren und älter ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es in 7 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an Personen im Alter von 65 Jahren und älter mit Migra-
tionsvorgeschichte als im gesamtstädtischen Mittel. Die Entwicklung im
Zeitraum 2020-2024 entspricht in den meisten Stadtzellen der gesamtstädtis-
chen Entwicklung: In den Stadtzellen Breslauer Straße (612), Schneidemühler
Straße (613) und Heidegrund (633) nimmt der Anteil der Personen mit Al-
ter von 65 Jahren und älter mit Migrationsvorgeschichte stärker zu als im
gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Bevölkerungsstruktur



Indikator: Kinder mit Migrationsvorgeschichte

Der Indikator bildet den Anteil der Kinder unter 18 Jahren mit Migrationsvorgeschichte an allen Kindern unter 18 Jahren ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es in 8 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an Kindern unter 18 Jahren mit Migrationsvorgeschichte
als im gesamtstädtischen Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024
entspricht in den meisten Stadtzellen der gesamtstädtischen Entwicklung:
In der Stadtzelle Kemperweg (614) nimmt der Anteil der Kinder mit Mi-
grationsvorgeschichte stärker ab, während der Anteil in der Stadtzelle Alt
Kinderhaus (621) stärker zunimmt als im gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Bevölkerungsstruktur

Kernindikator Sozialmonitoring



Indikator: Kinder in Alleinerziehenden-Haushalten

Der Indikator bildet den Anteil der Kinder unter 18 Jahren in Haushalten mit einem Elternteil an allen Kindern unter 18 Jahren in Haushalten ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es in 8 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an Kindern in Alleinerziehenden-Haushalten als im gesamt-
städtischen Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024 weicht in einer
Reihe von Stadtzellen von der gesamtstädtischen Entwicklung ab: In den
Stadtzellen Zentraldeponie (611), Schneidemühler Straße (613), Kemperweg
(614) und Edelbach (615) nimmt der Anteil stärker ab, in der Stadtzelle
Bröderichweg (623) nimmt der Anteil stärker zu als im gesamtstädtischen
Mittel.

Indikatorengruppe Bevölkerungsstruktur

Kontextindikator Sozialmonitoring



Indikator: Kinderreiche Familien

Der Indikator bildet den Anteil der Haushalte, in denen mindestens 3 Kinder unter 18 Jahren leben, an allen Haushalten ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es in 5 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an kinderreichen Familien als im gesamtstädtischen Mittel.
Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024 weicht in einer Reihe von Stadtzellen
von der gesamtstädtischen Entwicklung ab: In den Stadtzellen Kemperweg
(614), Edelbach (615) und Brüningheide (631) nimmt der Anteil stärker ab, in
den Stadtzellen Zentraldeponie (611) und Bröderichweg (623) nimmt der Anteil
stärker zu als im gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Bevölkerungsstruktur



Indikator: Senioren-Singlehaushalte

Der Indikator bildet den Anteil der 1-Personen-Haushalte im Alter von 65 Jahren und älter an der wohnberechtigten Bevölkerung im Alter von 65 Jahren und älter ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es im Bezirk Nord nur in der Stadtzelle Idenbrock-
platz (632) einen deutlich höheren Anteil an Senioren-Singlehaushalten als im
gesamtstädtischen Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024 entspricht
in allen Stadtzellen der gesamtstädtischen Entwicklung.

Indikatorengruppe Bevölkerungsstruktur



Indikator: SGB II-Empfänger/innen

Der Indikator bildet den Anteil der SGB II-Empfänger/innen (Bürgergeld, Grundsicherung für Arbeitsuchende) im Alter von 15-64 Jahren an der Gesamtbevölkerung im
Alter von 15-64 Jahren ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quellen: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle, Bundesagentur für Arbeit.

Erläuterung: 2024 gibt es in 9 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an SGB II-Empfänger/innen als im gesamtstädtischen
Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024 weicht in einer Reihe von
Stadtzellen von der gesamtstädtischen Entwicklung ab: In den Stadtzellen
Breslauer Straße (612), Kemperweg (614), Edelbach (615), Im Moorhock
(622), Brüningheide (631) und Heidegrund (633) nimmt der Anteil der SGB
II-Empfänger/innen stärker ab als im gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Arbeit und Soziales

Kernindikator Sozialmonitoring



Indikator: Kinder in Bedarfsgemeinschaften

Der Indikator bildet den Anteil der SGB II-Empfänger/innen im Alter von 0-14 Jahren an der Gesamtbevölkerung im Alter von 0-14 Jahren ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quellen: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle, Bundesagentur für Arbeit.

Erläuterung: 2024 gibt es in 8 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an Kindern in Bedarfsgemeinschaften als im gesamtstädti-
schen Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024 weicht in den meisten
Stadtzellen von der gesamtstädtischen Entwicklung ab: In den Stadtzellen
Zentraldeponie (611), Breslauer Straße (612), Schneidemühler Straße (613),
Kemperweg (614), Edelbach (615), Im Moorhock (622), Idenbrockplatz (632)
und Heidegrund (633) nimmt der Anteil stärker ab, in den Stadtzellen Alt
Kinderhaus (621) und Bröderichweg (623) nimmt der Anteil stärker zu als im
gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Arbeit und Soziales

Kernindikator Sozialmonitoring



Indikator: Arbeitslose Bevölkerung

Der Indikator bildet den Anteil der arbeitslosen Bevölkerung (SGB II und III) im Alter von 15 bis 64 Jahren an der Gesamtbevölkerung im Alter von 15 bis 64 Jahren ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quellen: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle, Bundesagentur für Arbeit.

Erläuterung: 2024 gibt es in 8 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an arbeitsloser Bevölkerung als im gesamtstädtischen Mittel.
Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024 entspricht in den meisten Stadtzellen
der gesamtstädtischen Entwicklung: In den Stadtzellen Breslauer Straße
(612), Kemperweg (614), und Im Moorhock (622) nimmt der Anteil stärker
ab, in der Stadtzelle Idenbrockplatz (632) nimmt der Anteil stärker zu als im
gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Arbeit und Soziales

Kontextindikator Sozialmonitoring



Indikator: Nichtdeutsche SGB II-Empfänger/innen

Der Indikator bildet den Anteil der Nichtdeutschen SGB II-Empfänger/innen im Alter von 15-64 Jahren an der Nichtdeutschen wohnberechtigten Bevölkerung im Alter
von 15-64 Jahren ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quellen: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle, Bundesagentur für Arbeit.

Erläuterung: 2024 gibt es in 5 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an Nichtdeutschen SGB II-Empfänger/innen als im gesamt-
städtischen Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024 weicht in einer
Reihe von Stadtzellen von der gesamtstädtischen Entwicklung ab: In den
Stadtzellen Breslauer Straße (612), Kemperweg (614), Edelbach (615) und Im
Moorhock (622) nimmt der Anteil stärker ab, in der Stadtzelle Alter Heidkamp
(635) nimmt der Anteil stärker zu als im gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Arbeit und Soziales



Indikator: Empfänger/innen von Grundsicherung im Alter

Der Indikator bildet den Anteil der Empfänger/innen von Grundsicherung im Alter von 65 Jahren und älter an der wohnberechtigten Bevölkerung im Alter von 65 Jahren
und älter ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quellen: Stadt Münster - Sozialamt, Melderegister.
Berechnung und Darstellung: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es in 4 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
höheren Anteil an Empfänger/innen von Grundsicherung im Alter als im
gesamtstädtischen Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024 entspricht
in den meisten Stadtzellen der gesamtstädtischen Entwicklung: In den
Stadtzellen Schneidemühler Straße (613) und Brüningheide (631) nimmt der
Anteil stärker zu als im gesamtsttädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Arbeit und Soziales



Indikator: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Der Indikator bildet den Anteil der Sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Alter von 15-64 Jahren an der Gesamtbevölkerung im Alter von 15-64 Jahren ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quellen: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle, Bundesagentur für Arbeit.
Hinweis: Hier werden Stadtzellen mit unterdurchschnittlichen Anteilen an Sozialver-
sicherungspflichtig Beschäftigten dargestellt.

Erläuterung: 2024 gibt es im Bezirk Nord nur in der Stadtzelle Zentralde-
ponie (611) einen deutlich geringeren Anteil an Sozialversicherungspflichtig
Beschäftigten als im gesamtstädtischen Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum
2020-2024 entspricht in den meisten Stadtzellen der gesamtstädtischen En-
twicklung: In den Stadtzellen Breslauer Straße (612) und Brüningheide (631)
nimmt der Anteil stärker zu als im gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Arbeit und Soziales



Indikator: Kinder mit Übergewicht oder Adipositas

Der Indikator bildet den Anteil der Kinder mit Übergewicht oder Adipositas bei der Schuleingangsuntersuchung ab.

2023-2024

Quelle: Stadt Münster - Gesundheits- und Veterinäramt.
Berechnung und Darstellung: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.
Hinweis: Aufgrund geringer Fallzahlen werden die Schuleingangsuntersuchungen mehrerer Jahre
zusammengefasst.

Erläuterung: 2023-2024 gibt es in 8 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an Kindern mit Übergewicht oder Adipositas bei der Schulein-
gangsuntersuchung als im gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Gesundheit



Indikator: Kinder mit Deutschförderbedarf

Der Indikator bildet den Anteil der Kinder mit Deutschförderbedarf bei der Schuleingangsuntersuchung ab.

2023-2024

Quelle: Stadt Münster - Gesundheits- und Veterinäramt.
Berechnung und Darstellung: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.
Hinweis: aufgrund geringer Fallzahlen werden die Schuleingangsuntersuchungen mehrerer Jahre
zusammengefasst.

Erläuterung: 2023-2024 gibt es in 9 Stadtzellen im Bezirk Nord einen deutlich
größeren Anteil an Kindern mit Deutschförderbedarf bei der Schuleingangsun-
tersuchung als im gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Gesundheit



Indikator: Wohnberechtigte Bevölkerung pro Adresse

Der Indikator bildet die wohnberechtigte Bevölkerung pro bewohnter Adresse ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es in 2 Stadtzellen im Bezirk Nord eine deutlich
größere Anzahl an Wohnberechtigter Bevölkerung pro bewohnter Adresse
als im gesamtstädtischen Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024
entspricht in den meisten Stadtzellen der gesamtstädtischen Entwicklung: In
der Stadtzelle Brüningheide (631) nimmt die Anzahl der Wohnberechtigten
Bevölkerung pro Adresse stärker zu als im gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Wohnen



Indikator: Wohndauer bei Um- oder Fortzug unter 2 Jahre

Der Indikator bildet den Anteil der Personen, die bei Um- oder Fortzug weniger als 2 Jahre in ihrer Wohnung gewohnt haben, an der Gesamtbevölkerung ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle.

Erläuterung: 2024 gibt es in keiner Stadtzelle im Bezirk Nord einen höheren
Anteil an Um- oder Fortzügen nach einer Wohndauer von weniger als 2 Jahren
als im gesamtstädtischen Mittel. Die Entwicklung im Zeitraum 2020-2024
entspricht in den meisten Stadtzellen der gesamtstädtischen Entwicklung: In
den Stadtzellen Brüningheide (631) und Heidegrund (633) nimmt der Anteil
stärker zu als im gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Wohnen



Indikator: Angebotsmieten

Der Indikator bildet den Mittelwert der Angebotskaltmieten ab.

Aktueller Stand

Entwicklung der letzten 5 Jahre

Quelle: VALUE Marktdatenbank.
Berechnung und Darstellung: Stadt Münster - Stadtplanungsamt | Statistikdienststelle. Hinweis:
Aufgrund geringer Fallzahlen werden jeweils die Angebote aus drei Jahren zusammengefasst.

Erläuterung: 2024 gibt es in keiner Stadtzelle in Münster Nord höhere Ange-
botsmieten als im gesamtstädtischen Mittel. Da die Mieten im Zeitraum von
2013-2015 bis 2022-2024 insgesamt in Münster ansteigen und es keine sink-
enden Mieten gibt, wird bei der Entwicklung hier der Grad der Zunahme (von
geringer bis starker Zunahme) dargestellt. Die Entwicklung im Zeitraum von
2013-2015 bis 2022-2024 entspricht in den meisten Stadtzellen der gesamt-
städtischen Entwicklung: In den Stadtzellen Edelbach (615), Im Moorhock
(622) und Heidegrund (633) nehmen die Angebotsmieten weniger stark zu als
im gesamtstädtischen Mittel.

Indikatorengruppe Wohnen
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